
 

Vorbericht zur Flörsheimer Vereinsmeisterschaft 2017 
 
Es hat sich in den letzten Jahren im Flörsheimer Schachverein eingebürgert, dass ein 
gewisser SWAMI im Vorfeld der Kampfhandlungen die teilnehmenden Protagonisten der 
Meistergruppen kurz vorstellt. Ebenen genannter wird im Laufe des Turniers zu jeder Runde 
eine Preview und eine Review online stellen (dem Webmaster Markus Lahr sei vorab 
gedankt!). Dabei wird niemand geschont. Sein Lieblingsopfer Michael Budde schon gar nicht. 
Wobei gesagt werden soll, dass die dabei verteilten verbalen Stichelleien nur der 
allgemeinen Belustigung dienen sollen und NIE wirklich ernst gemeint sind. 
 
 
 
Vorab aber ein chronologischer Rückblick auf die Ergebnisse der letzten vier 
Jahre: 
 
VM2016 
 
Mit insgesamt 22 Spieler, aufgeteilt in 16 Teilnehmern in der Gruppe A und 6 in der B 
Gruppe, schrieb man in 2016 ein neuen Rekord. Wie das Jahr zuvor bot sich bei dieser 
dieser Anzahl von Spielern und deren Qualität die Austragung in zwei gleich starken Gruppen 
an. Platz 1 und 2 qualifizierten sich dabei jeweils für die Play Offs. Wie gewohnt dominierte 
Platzhirsch Ruppert seine Gruppe souverän.  Den zweiten Platz konnte sich dann knapp Eddy 
vor den beiden stark aufspielten Konkurrenten Kuhn und Jamali sichern. 
Der (damals noch) Rüsselsheimer Zaharia Clitan gab sein beeindruckendes Debut und 
deklassierte das restliche Feld. Das Rennen um Platz 2 entschied sich in der letzten Runde als 
Becki den extrem gut spielenden Jungstar Samuel in der Eröffnung glücklich austrickste und 
sich somit im letzten Moment ins Halbfinale mogelte. 
Die Favoriten setzen sich problemlos im Halbfinale durch. Das Finale konnte Wolfgang gegen 
den bis dato fehlerfrei spielenden Zaharia für sich entscheiden. 
 
In der Gruppe B konnte sich Thomas knapp vor Paula Ruppert und Kai Hübner durchsetzen. 



 
 
 
 
 
 
 
 
VM 2015 
 
In 2015 Jahr meldeten sich 14 Spieler für die Vereinsmeisterschaft an, die von Ihrer 
Wertungszahl in die Hauptgruppe hätten spielen müssen. Also zu viele für ein 
Rundenturnier, wegen der Inflexibilität kam ein Schweizer System nicht in Frage. Also wurde 
kurzerhand beschlossen mit der B-Gruppe zu mergen und zwei Gruppen zu je 9 Spielern zu 
bilden, diese im Rundenmodus auszutragen und die ersten Beiden der jeweiligen  Gruppe im 
Habfinale die Finalpaarung ausspielen zu lassen. Also ein den US-Ligen abgeschautes 
Konzept. 
 
Die Gruppe A1 wurde von Wolfgang Ruppert vollkommen dominiert. Unfassbare 7,5 aus 8! 
Der zweite Platz und die Qualifikation für das Halbfinale entschied nach hartem Kampf das 1. 
Brett der Raunheimer, Luis Kuhn, knapp für sich. Edgar Winand musste sich am Ende nur 
knapp mit dem 3.Platz zufrieden geben. Enttäuschend lief das Turnier für Michael Beck, der 
wieder mal einige klare Gewinnstellungen nicht einfahren konnte.  
 
In der Gruppe A2 dominierten Jürgen Neurohr und der stark aufgelegte Wahid Jamali das 
Feld und sicherten sich mit jeweils 6,5 aus 8 die Halbfinalplätze. Der Mitfavorit Markus Lahr 
hatte mit 5 aus 8 das Nachsehen. Böse unter die Räder kamen Buddi und Andy. Eine 



bemerkenswerte Leistung erbrachte der Zweitmannschaftsspieler Thomas Seidel mit einem 
geteilten 3. Platz! Auch Thomas Schöneberger aus Hattersheim kann mit seinem klasse 
Ergebnis mehr als zufrieden sein. 
 
Im Halbfinale trafen Wolfgang Ruppert auf Luis Kuhn und Wahid Jamali auf Jürgen Neurohr. 
Die beiden ELO Favoriten konnten sich nach spannenden Partieverlauf am Ende durchsetzen. 
 
Im Endspiel trafen sich der erst- und zweitplatzierte von 2014 quasi wieder. In einem äußerst 
spannenden und dramatischen Finale konnte sich Wolfgang Ruppert am Ende mal wieder 
behaupten.  
 
 
 
 
 
 
 

VM 2015 Endstand Gruppe A1 

Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Punkte 

Ruppert,Wolfgang 2142 SC Flörsheim  7 1 0 7.5 

Kuhn, Luis 1912 Raunheim 6 0 0 6.0 

Winand, Edgar 1927 SC Flörsheim 5 1 2 5.5 

Weber, Samuel 1893 SC Flörsheim 4 0 4 4.0 

Beck, Michael 1912 SC Flörsheim  2 3 3 3.5 

Stehle, Konrad 1772 Hochheim 3 0 5 3.0 

Hübner, Kai 0 SC Flörsheim  2 1 5 2.5 

Kronenburg,Bernd 1751 SC Flörsheim  2 1 5 2.5 

Mussler, Thomas 2044 SC Flörsheim 1 1 6 1.5 

 

VM 2015 Endstand Gruppe A2 

Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Punkte 

Jamali, Wahid 1911 SC Flörsheim  5 3 0 6.5 

Neurohr,Jürgen 2113 Sfr. Mainz 6 1 1 6.5 

Lahr, Markus 2013 SC Flörsheim 4 2 2 5.0 

Seidel, Thomas 1687 SC Flörsheim 4 2 2 5.0 

Mosig, Rainer 1817 SC Hattersheim 3 1 4 3.5 

Schöneberger, T. 1433 SC Hattersheim 3 0 5 3.0 

Weber,Andreas 1912 SC Flörsheim  1 3 4 2.5 

Budde, Michael 1859 SC Flörsheim  2 1 5 2.5 

Michel, Carsten 1758 SC Flörsheim 1 1 6 1.5 



 
 
Halbfinale 

Jamali, Wahid vs Ruppert, W. 0 1 

Kuhn, Luis vs Neurohr, J.  0 1 

 
Finale - Spiel im Platz 1 

Neurohr, J. vs Ruppert, W. 0 1 

 
Finale - Spiel um Platz 3 

Kuhn, Luis vs Jamali, Wahid 1 0 

 
 
VM 2014 
 
In 2014  wurde die Vereinsmeisterschaft in zwei separaten nach Spielstärke getrennten 
Gruppen zu jeweils 8 Teilnehmern ausgetragen. Die Gruppe A konnte Wolfgang Ruppert 
souverän mit 6 aus 7 für sich entscheiden, gefolgt von dem Schachfreund aus Mainz, Jürgen 
Neurohr (5/7), sowie dem stark aufspielenden Michael Beck (4/7). Das Tabellenende wurde 
von der Weber Familie gehütet (Samuel 2/7 und Papa Andy mit für ihn sicher 
enttäuschenden 1,5/7).  
 

VM 2014 Endstand Gruppe A 

Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Punkte 

1. Ruppert,Wolfgang 2105 SC Flörsheim  5 2 0 6.0 

2. Neurohr,Jürgen 2061 Sfr. Mainz 4 2 1 5.0 

3. Beck,Michael 1920 SC Flörsheim 3 2 2 4.0 

4. Budde,Michael 1872 SC Hattersheim 3 1 3 3.5 

5. Lahr,Markus 2049 SC Flörsheim  2 2 3 3.0 

6. Jamali,Wahid 1939 SC Flörsheim 2 2 3 3.0 

7. Weber,Samuel 1749 SC Flörsheim  1 2 4 2.0 

8. Weber,Andreas 1849 SC Flörsheim  1 1 5 1.5 

 
 
VM 2013 
 
In 2013 legte Wolfgang die „perfect Season“ hin und überrollte seine Gegnerschaft mit 
unglaublichen 7 aus 7. Markus Lahr und Michael Beck teilten sich den 2. Platz mit deutlichem 
Abstand (4/7). Die Rote Laterne erhielt der Hattersheimer Gast Michael Budde (Buddi), der 
bei ersten Teilnahme des Turniers mit 1,5 aus 7 teures Lehrgeld bezahlen musste. 
 
 



VM 2013 Endstand Gruppe A 

Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Punkte 

Ruppert,Wolfgang 2123 SC Flörsheim  7 0 0 7.0 

Beck.Michael 1899 SC Flörsheum 3 2 2 4.0 

Lahr, Markus 2043 SC Flörsheim 4 0 3 4.0 

Mussler, Thomas 2090 SC Hattersheim 2 3 2 3.5 

Jamali, Wahid 1949 SC Flörsheim  3 1 3 3.5 

Seidel, Thomas 1672 SC Flörsheim 1 3 3 2.5 

Weber, Andeas 1749 SC Flörsheim  1 2 4 2.0 

Budde, Michael 1849 SC Flörsheim  1 1 5 1.5 

 
 
 
Punktespiegel VM 2013 - 2016 
 
Gibt man dem Erstplatzierten 5 Punkte, dem Zweitplatzierten 4, dem Dritten 3 usw., dann 
würde sich über die letzten 3 Jahre kumuliert folgendes Bild ergeben: 
 
 
 
 
 
 
Punktespiegel VM 2013 - 2016 

Teilnehmer Verein Punkte 

Ruppert, Wolfgang SC Flörsheim 20 

Beck, Michael SC Flörsheim 9 

Lahr, Markus SC Flörsheim 4 

Clitan, Zaharia SC Flörsheim 4 

Winand, Edgar SC Flörsheim 4 

Kuhn, Luis SC Flörsheim 3 

Jamali, Wahid SC Flörsheim 3 

Budde, Michael SC Flörsheim 2 

Mussler, Thomas SC Flörsheim 2 

Weber, Samuel SC Flörsheim 1 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vereinsmeisterschaft 2017 MASTER CLASS 
 
Ziel dieses Jahres ist die Gruppe B zu stärken, also Spielern mit einer DWZ von 1300 – 1750 
ein Plattform zu bieten mit ausreichender Anzahl von Gegnern um den Sieg zu konkurrieren. 
Dies ist uns mit 8 Teilnehmern auch gut gelungen. Allerdings ging es nicht ohne Kompromiss. 
Wir mussten dafür auf unseren lieb gewonnenen Play-Off Modus in der A Gruppe verzichten 
und haben dafür eine Master Class mit 5 Spielern kreiert. Aufgrund des positiven des 
letztjährigen Modus (Gruppenspiele und Play-Offs) und dem bis zum Schluss spannenden 
Turnierverlauf, habe wir uns auch dieses Jahr dazu entschieden dies beizubehalten. 
Allerdings wollten wir unseren Spielern mit einer Wertungszahl von 1100 – 1600 eine 
separate Meisterschaft anbieten (Gruppe B), sodass dieses sich mit Spielern auf Augenhöhe 
messen können. Da wir jedoch zumindest 2 Gruppen à 8 Spieler mit einer ähnlichen 
Spielstärke aufstellen wollten mussten wir für das Turnier ein wenig die Werbetrommel 
rühren. Dies ist uns sehr gut gelungen. Wir begrüßen dieses Jahr recht herzlich folgende 
externe Spieler: 
 

 Bernd Kronenburg (Raunheim, ELO 1733)  
 Cesar Lopez (Rüsselsheim, ELO 1904)  
 Jakob Hartung (Hochheim, DWZ 1630)  
 Konrad Stehle (Hochheim, ELO 1771)  
 Martin Manasek (Bad Vilbel, ELO 1562) 
 Dr. Thoma Meaubert (Pirmasens, DWZ 1742) 

 
Vorstellung der Protagonisten der MASTER CLASS 



 
 
Ruppert, Wolfgang 
Das Brett 1 der Flörsheimer Landesligamannschaft spielt definitiv aus Hessenliga- wenn nicht 
gar auf Oberliga-Niveau. Der regelmäßig in der Top Scorer Liste der Landesliga Süd 
aufgeführte Ruppert zählt wie jedes Jahr zu den absoluten Favoriten  auf den heißbegehrten 
Titel. Die letzten 4 Jahren konnte er trotz starker Gegenwehr den Titel verteidigen.  In 2012 
konnte er nicht nur in das A-Finale der Deutschen Amateurmeisterschaft des Ramada Cups 
einziehen, sondern am  auch noch einen 
hervorragenden 11. Platz von 38 Teilnehmern erzielen (TWZ Schnitt der Gegner von über 
2200!!). Auch in 2015 hat er sich wieder für das Finale der Deutschen Amateurmeisterschaft 
in Wiesbaden-Niedernhausen qualifiziert. Ein enorm starker Positionsspieler mit Drang zum 
Tor, man sollte ihm besser nicht die Initiative überlassen. 
 
Clitan, Zaharia 
Zaharia war letztes Jahr der große Unbekannte in der Meisterschaft. Schaffte auf Anhieb 
Platz 2. Nach Wolfgang der zweitstärksze Spieler von der Wertungszahl her. Wie auch Luis 
ein Topscorer der Landesliga Süd mit einer ELO Performance auf IM Niveau 
 
 
Weber, Samuel 
Der charmante und äußerst sympathische 16 jährige Hessenjugendkaderspieler ist das 
derzeit größte Flörsheimer Jugendtalent! Spielt quasi seit mehreren Jahren in seiner 
Altersklasse in der Hessenmeisterschaft und teilweise auch in der Deutsche Meisterschaft 
mit. 
Zwischenzeitlich mit einer ELO von 2090 ausgestattet. Hat sogar den guten alten Wolfgang 
zweimal in den  letzten Jahren sehenswert vom Brett gefegt, bzw. vernascht auch 
regelmäßig diverse Titelträger beim Chess960 in Bad Soden. 
 
 
Kuhn, Luis 
Luis hat sich als Topscorer der Landesliga Süd mit einer ELO Performance auf GM Niveau 
eine Wild Card für die MASTER CLASS geschossen. Er ist ein enorm kreativer Taktiker, der 
jedoch oft mit seiner Zeiteinteilung auf Kriegsfuß steht.  
 



Budde, Michael (Buddi) 
Michael (auch bekannt als „Buddi“) ist die deutsche Antwort auf die afghanische Ziege 
(Wahid). Letztes Jahr schrieb ich: „Talentiert aber von Grund auf faul. Sei Schachtraining 
beschränkt sich auf tägliches Blitzen im Internet bis der Arzt kommt“. Aber das hat sich 
grundlegend geändert. Buddi hat lesen gelernt (Schachbücher- meine ich) und trainiert wie 
ein bekloppter. Denn, wenn Buddi die Eröffnung überlebt, ist er brandgefährlich. 
Schachspielen kann er definitiv. Buddi wurde 2015 zum Spieler des Jahres gekürt und konnte 
in 2016 seine DWZ auf 1917 steigern! 
 
 
 
 
Vorstellung der Protagonisten der Gruppe A 
 

 
 
Beck, Michael (Becki bzw. Swami) 
Wurde 2016 und 2014 Dritter und 2013 geteilter Zweiter.  Zweifelsfrei talentiert, hat jedoch 
ein Problem die Nerven während des Spiels in den Griff zu bekommen.  Kann aber durchaus 
auch vermeintlich Stärkere ( > DWZ 2200 ) umhauen und das auch schon mehrfach auf Open 
bewiesen. Ein positioneller Spieler mit solidem Eröffnungsrepertoire. Schlechtes 
Zeitmanagement. Verbraucht viel Zeit, manchmal zu generisch. Bummelt und kommt daher 
regelmäßig in Zeitnot, gerät dann oft in Panik und neigt dann zu dummen einfachen Fehlern.  
 
 
Lahr, Markus 
Unser Ausputzer (Schwarzenbeck) hinter dem brillanten Trio Ruppert-Clitan-Stegmaier 
(Beckenbauer-Netzer-Grabowski). Unauffällig aber äußerst spielstark, wenn er will. In dieser 
Saison mal nicht unter den Topscorern in der Liga. Seine Leistung in der letzten Zeit ist ein 
volatil. 
 
Pötschke, Uwe 



Uwe bereitet sich akribisch auf seine Gegner vor. Er spielt sehr positionell und sicher, ist 
daher schwer zu besiegen. Hat aber im Gegenzug oftmals seine Nerven nicht im Griff, wenn 
er auf Gewinn steht. 
 
Weber, Andreas 
Alteingesessener und absolut schachverrückter Landesligaspieler aus Flörsheim.  Bei Andy 
fließt kein Blut durch die Adern, sondern eiskalte Initiative.  Sein kompromissloser 
Angriffsstil bringt ihm zweifelsohne eine hohe Befriedigung ein, ist aber rein rational 
betrachtet eher Gift für die Wertungszahlen. Rollercoaster Typ. Kampfpilot Weber macht 
keine Gefangenen.  
 
Jamali, Wahid 
Wahid ist extrem talentiert aber leider auch unglaublich denkfaul.  Lange Nachdenken ist 
nicht sein Ding. Meist spult er seine Züge flux runter.  Ein Bauchspieler, der daher dann auch 
mal gerne frohgemut in Taktikfallen tappt. Aber wehe, er liegt zurück, dann wird aus dem 
netten Kerl auch mal schnell ein wutschnaubender afghanischer (Schach)Tiger. Sein 
eingeschränktes Eröffnungsrepertoire ist legendär und wird eigentlich nur noch durch den 
Griesheimer Markus Nothnagel und vielleicht Buddi übertroffen.  
 
Winand, Edgar 
Edgar ist ein extrem kreativer Spieler mit einem sicheren Auge für taktische 
Überraschungsschläge. Aufgeben tut Edgar höchstens Pakete bei der Post. Schachpartien 
nie! Einziges Mango – seine Eröffnungsrepertoire ist… wie soll ich mich 
ausdrücken…„speziell“. 
 
Lopez, Cesar 
Cesar hat letztes Jahr an unserer Stadtmeisterschaft teilgenommen und dort auch stark 
gespielt. Deshalb wurde er von uns dediziert auf die Teilnahme an der VM 2017 
angesprochen. Wir freuen uns auf seine Teilnahme und wünschen ihm viel Erfolg! 
 
Meaubert, Thomas 
Thomas ist ein alter Bekannter aus den frühen Flörsheimer Tagen und hat die letzte Jahren 
erfolgreich für Hochheim gespielt. Wir freuen uns auf seine Teilnahme und wünschen auch 
ihm viel Erfolg!  
 

 
 

...wer ist Swami ? 



 
 
 


